
ICT BASISLEHRJAHRE
Informatik und Mediamatik

Informationen für Schüler/innen



Der beste Start in die Berufslehre
Unsere ICT Basislehrjahre sind sowohl für Lehrbetriebe als auch für Lernende eine attraktive Form des 
ersten Lehrjahres. Der Bildungsrucksack füllt sich nach und nach mit Grundfertigkeiten. Die Betriebe 
sind von der zeitintensiven Vermittlung der Grundfertigkeiten entlastet. 

Die Varianten
Das Modell ICT Basislehrjahr gibt es in drei Varianten.

Variante 1
Die Firma schickt ihren Lernenden (Lehrvertrag beim 
Betrieb) ins ICT Basislehrjahr. Ab dem zweiten Lehr-
jahr setzt die Firma ihren Lernenden dann produktiv 
bei sich ein.

Variante 2
Die Firma übernimmt einen Lernenden vom ICT     
Basislehrjahr (Lehrvertrag beim ZLI). Der Betrieb er-
stellt einen Lehrvertrag mit verkürzter Lehrdauer und 
der ZLI Lehrvertrag wird aufgelöst.

Variante 3
Die Firma stellt einen Ausbildungsplatz für den Lehr-
betriebsverbund ZLI zur Verfügung. Der Lernende mit 
ZLI Lehrvertrag arbeitet bei der Firma, welche einen 
Vertrag mit dem ZLI hat. 
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Das erste Lehrjahr kann in einem unserer ICT Basis-
lehrjahre absolviert werden. Die Lehrjahre 2 – 4    
erfolgen danach in einem Lehrbetrieb, um all das 
Gelernte in der Praxis umzusetzen. Die überbetrieb-
lichen Kurse (ÜK) des zweiten Lehrjahres werden               
bereits im Basislehrjahr durchgeführt. Die Lehrbe-
triebe können Lernende in unsere ICT Basislehrjahre 
senden oder einen Lernenden von uns ins zweite 
Lehrjahr übernehmen.

2



Die Lehre als Informatiker/in
Es werden zwei Fachrichtungen als vierjährige Lehre in der Infor-
matik angeboten: Applikationsentwicklung und Plattformentwick-
lung

Fachrichtung Plattformentwicklung
Informatiker-/innen der Fachrichtung Plattformentwicklung stellen 
einen lückenlosen Betrieb der ICT-Infrastruktur und deren Diens-
te, entsprechend den Kundenanforderungen, sicher. Sie planen 
lokale Netzwerke (LAN), wählen geeignete Netzkomponenten aus, 
installieren und konfigurieren diese und überwachen den laufenden 
Betrieb. Sie handeln vorausschauend, überwachend und treffen 
Massnahmen, um die Leistungsfähigkeit und Sicherheit eines Net-
zes zu gewährleisten. Physische oder virtuelle Serversysteme und 
-dienste sind zentrale Bestandteile von ICT-Plattformen. Informati-
kerinnen und Informatikern der Fachrichtung Plattformentwicklung 
planen, bewirtschaften und warten diese.

Fachrichtung Applikationsentwicklung
Informatiker-/innen der Fachrichtung Applikationsentwicklung pfle-
gen einen engen Austausch mit den Nutzern und den Auftragge-
bern, damit sie frühzeitig über die Anforderungen ihrer ICT-Lösung 
oder den Systemkontext informiert sind. Sie analysieren Nutzermo-
delle, erstellen Gestaltungsentwürfe und entwickeln Prototypen. 
Sie arbeiten die Umsetzungsvarianten für Kunden konzeptionell 
aus. Schliesslich implementieren sie diese anhand geeigneter Pro-
grammiersprachen. Qualität und Sicherheit überprüfen sie anhand 
eines Testkonzepts und sorgen für eine reibungslose Auslieferung 
oder Bereitstellung ihrer Lösungen. Dazu definieren sie einen ge-
eigneten Prozess und setzen diesen um. 
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Die Lehre als Mediamatiker/in
Neue Medien erfordern neues Wissen. Im Zeitalter von              
Social Media, Facebook, YouTube & Co. sind Experten gefragt, 
die sowohl über Informatik- als auch über Design- und Kom-                   
munikationswissen verfügen. Als Mediamatiker/in bist du DER 
Profi, wenn es um das Produzieren und Verwenden von Multime-
dia geht. Du beherrschst die dafür nötigen Programme genauso 
gut wie das erforderliche betriebswirtschaftliche Wissen.

> Du erfüllst Aufgaben in der Gestaltung, im Design, im          
Marketing, in der Kommunikation oder in der Projektent-    
wicklung.

> Du bereitest Informationen fürs Internet und für neue Medien 
auf. 

> Du erstellst Bildmaterial, Videos, Musik, Texte sowie Ton-         
dokumente und bindest diese ein. Dazu verwendest du Infor-
matikwerkzeuge wie HTML, CSS, JavaScript, Photoshop und           
Datenbanken.

> Du entwickelst und gestaltest aber auch Inhalte für Präsentatio-
nen, Flyer und Prospekte.

> Du stehst mit Druckereien, Informatikfirmen, Medien, Verlags-
häusern sowie internen und externen Kunden in Kontakt.

Kompetenzfelder Mediamatiker/in
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Die Lehrstellen beim ZLI
Wir stellen jedes Jahr ca. 30 Lehrverträge für die   ICT Berufe Infor-
matik und Mediamatik aus. Das Spezielle an unseren Lehrstellen 
ist, dass du bei uns das ICT Basislehrjahr (1. Lehrjahr) absolvierst 
und anschliessend ab dem 2. Lehrjahr zu einem ZLI Kunden wech-
selst. Dort absolvierst du die restlichen drei Lehrjahre.

Wir arbeiten mit über 100 Firmen zusammen, welche Lernende 
von unserem ICT Basislehrjahr direkt ins 2. Lehrjahr überneh-
men. Während dem 1. Lehrjahr bei uns kannst du dich somit bei 
verschiedenen Firmen vorstellen und darfst schnuppern, um deine 
zukünftige Firma kennen zu lernen. Bekommst du ein Lehrstellen-
angebot und nimmst es an, wird der vierjährige Lehrvertrag mit ZLI 
aufgelöst und ein neuer Lehrvertrag mit der neuen Firma erstellt.

Dieser ganze Platzierungsprozess findet während der Arbeitszeit 
statt und wird vom ZLI koordiniert und begleitet.

Die Arbeitszeiten
Während drei Tagen pro Woche arbeitest du bei uns im ICT Basis-
lehrjahr. Im ersten Lehrjahr sind das ca. 130 Arbeitstage.

Alle ZLI Lernenden haben im ersten Lehrjahr 6 Wochen Ferien.

Die Berufsfachschule und BMS
Die obligatorische Berufsfachschule besuchst du während zwei  
Tagen pro Woche. Der Unterricht findet an einer der vier techni-
schen Berufsfachschulen im Kanton Zürich statt.

Während der Lehre kannst du die Berufsmaturitätsschule (BMS) 
absolvieren. Die BMS vermittelt ergänzend zur beruflichen 
Grundausbildung eine erweiterte Allgemeinbildung und führt              
zur Berufsmaturität.
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Die Informationsnachmittage
Wir bieten Informationsnachmittage an. Die Vorstellung der ICT 
Berufe und die Vermittlung von Entscheidungsgrundlagen für die 
Berufswahl bilden den inhaltlichen Schwerpunkt. Anschliessend 
begleiten dich die Basislehrjahr-Lernenden durch einen Teil mit 
praktischen Arbeiten.

Detaillierte Informationen und das Formular für die Anmeldung 
findest du auf unserer Website www.zli.ch.

Schnuppertage führen wir keine durch!

 
Der Eignungstest
Der Multicheck ICT ist für den Beruf Informatik und der Multi-
check Media/Design für den Beruf Mediamatik ein Hilfsmittel 
in der Rekrutierung. Die Tests sind auf die Anforderungen des 
jeweiligen Berufs ausgelegt. Den Test absolvierst du idealerweise 
ab Beginn der 3. Oberstufe.

Detaillierte Informationen wie auch die Anmeldung findest du   
auf der Webseite: www.gateway.one.



Deine Bewerbung
Wenn du an einer Lehrstelle beim ZLI interessiert bist, beachte 
bitte folgende Punkte:

Kontakt
Frau Claudia Schmid

Beruf
Informiere dich gut über den gewählten Beruf. Vor allem beim Be-
ruf Informatik gibt es zwei Fachrichtungen - Applikationsentwick-
lung und Plattformentwicklung - welche sehr unterschiedlich sind.

Inhalt der Bewerbung
> Motivationsschreiben
> Lebenslauf mit Referenzen und Foto
> Zeugniskopien von der Oberstufe
> Kopie Multicheck ICT (Informatik) oder  

Multicheck Media/Design (Mediamatik)
> Schnupperlehrberichte/-bestätigungen

Bitte reiche deine Bewerbung über unsere Bewerbungsplattform 
www.zli.ch/ict-basislehrjahre/lehrstellen-ict-blj ein. 
Oder bewirb dich auf unsere Lehrstellen unter: 
www.gateway.one oder www.yousty.ch. 

Es werden nur vollständige Bewerbungsunterlagen berücksichtigt.

Vorstellungsgespräch 
Wenn du zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen wirst, 
beachte alle Details in der Einladung. Erscheine pünktlich und            
vorbereitet zum Gespräch. Bleib dich selber, denn wir möchten 
dich als Mensch kennenlernen.

Absage
Es kann sein, dass du von uns eine Absage erhältst. Das ist 
bestimmt eine Enttäuschung. Stimmen vielleicht deine Voraus-
setzungen nicht mit den Anforderungen für den gewählten Beruf 
überein? In der Beschreibung vom Berufsbild findest du Informa-
tionen über die Voraussetzungen und Berufsanforderungen. Du 
ersparst dir weitere Enttäuschungen, wenn du dies im Vorfeld 
abklärst.

Und wichtig: Es gibt mehr als einen Traumberuf!
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Zürcher Lehrbetriebsverband ICT
Edenstrasse 20
8045 Zürich

T	 044 552 8200 
info@zli.ch
www.zli.ch

Gerne beantworten wir deine Fragen. 
Nimm mit uns Kontakt auf.


